
Vorstudieren im Aufbaumaster sonderpädagogische Förderung 

 

Ab dem Wintersemester 2022/2023 ist die Erbringung von Studien‐ und Prüfungsleistungen im 

Master sonderpädagogische Förderung ‐ Sonderpädagogik Inklusion ‐ ohne das abgeschlossene erste 

Masterstudium unter den folgenden Voraussetzungen möglich: 

‐ Es müssen insgesamt 2/3 der Leistungen aus dem ersten Master bestanden und  

‐ die Praxisphase des Praxissemesters abgeschlossen sein. 

 

Wichtige Hinweise: 

 

Unabhängig von den o.g. formalen Zulassungsvoraussetzungen liegt die grundsätzliche Entscheidung 

über die Zulassung von Studierenden zum Vorstudieren sowie über die Möglichkeit der 

Leistungserbringung bei den Lehrenden der betreffenden Veranstaltung unter Abwägung der 

Kapazitäten und fachlichen Anforderungen. Aus der grundsätzlichen Möglichkeit des Vorstudierens 

erwächst kein Rechtsanspruch auf eine Veranstaltungsbelegung und die Leistungserbringung im 

Masterstudium. Fehlversuche von Prüfungsleistungen, die im Rahmen des Vorstudierens abgelegt 

wurden, werden im Master Lehramt sonderpädagogische Förderung – Sonderpädagogik Inklusion ‐  

mitgezählt. 

 

Zulassung zu Leistungen/ Anmeldung von Leistungen: 

 

Sofern für eine Lehrveranstaltung die Teilnahme am Belegungsverfahren vorgesehen ist, erfolgt – im 

Rahmen des Vorstudierens – die Zustimmung des jeweiligen Lehrenden zur Leistungserbringung 

(Studienleistung und/oder Prüfungsleistung) durch Zulassung des Studierenden zur betreffenden 

Veranstaltung. Es liegt dann in der Verantwortung der Studierenden, während des regulären 

Anmeldezeitraums die Studienleistung und/oder Prüfungsleistung anzumelden. Diese Anmeldung 

erfolgt per Mail an das Zentrale Prüfungsamt für Lehrämter. Sofern für eine Lehrveranstaltung keine 

Teilnahme am Belegungsverfahren vorgesehen ist, sind die Studierenden in der Pflicht, die 

Zustimmung der/des Lehrenden zur Leistungserbringung zu Beginn der Veranstaltung schriftlich 

einzuholen und die Zustimmung mit Kopie an die/den Lehrenden dem Zentralen Prüfungsamt für 

Lehrämter fristgerecht innerhalb des regulären Anmeldezeitraums mit der Bitte um Anmeldung für 

die betreffende(n) Leistung(en) mitzuteilen. 

 


